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Schnecken positiv sehen
Im Winter herrscht Ruhe, aber der Schrecken aller Hobbygärtner schläft nur: Eine 

Welt ohne gefräßige Nacktschnecken wird sich so mancher Geschädigte ange-

sichts kahler Pflanzen sicher sehr gut vorstellen können. Dass die Schnecken aber 

nicht nur zerstörerisch wirken, sondern in der Natur auch zur Ausbreitung von 

Wildblumen beitragen, haben jetzt Biologen der Technischen Universität Mün-

chen festgestellt. Demnach werden die Samen von Frühblühern wie Buschwind-

röschen oder Waldveilchen normalerweise von Ameisen verbreitet. Nahrhafte 

Anhängsel machen die Samen für sie attraktiv.

Nun gibt es die Frühblüher aber auch dort, wo Ameisen selten sind, zum Beispiel 

in feuchten, dunklen Buchenwäldern. Daher haben sich die Müncher Forscher mit 

Kollegen anderer Universitäten mit den Ausbreitungswegen befasst – und sind 

hierbei auf die sonst eher unbeliebten Schnecken gestoßen. Diese verschlingen die 

Samen, scheiden sie aber später keimfähig wieder aus. Bis dies geschieht, hat die 

Große Wegschnecke im Durchschnitt 4,40 Meter zurückgelegt, während die 

Ameisen die Samen meist weniger als einen Meter weit tragen. Somit fördern 

Schnecken die Biodiversität in Buchenwäldern, lautet das Fazit der Biologen – viel-

leicht ein kleiner Trost für alle frustrierten Hobbygärtner. dre

WeGa-Fördergelder für Hochschule Osnabrück
Die Produkt- und Produktionssicherheit bei der hochintensiven Erzeugung von Gemüse, 

Obst, Zierpflanzen und Ziergehölzen soll das „Kompetenznetz Wertschöpfung im Gartenbau“ 

(WeGa) vorantreiben. An dem vom Bundesministerium für Bildung und Forschung geförder-

ten Forschungsvorhaben beteiligt sich die Hochschule Osnabrück mit fünf Arbeitspaketen 

und erhält dafür bis Mitte 2015 rund 700.000 Euro Fördergelder. Neben innovativer Forschung 

geht es um Förderung und Ausbildung des wissenschaftlichen Nachwuchses.

Auf Rosen konzentrieren sich in Osnabrück Prof. Dr. Ulrich Enneking (Bewertung von 

Zertifizierungsmaßnahmen auf Verbraucherebene) und Prof. Dr. Henning Schacht (Bewer-

tung von Zertifizierungsmaßnahmen auf Produktebene). HS/gb

Plantion will keine Fusion mit FloraHolland
Eine Absage erteilte die niederländische Absatzorganisation Plantion dem Wunsch des 

Vermarkters FloraHolland nach einer Fusion, berichtete die Fachzeitschrift Vakblad voor de 

Bloemisterij. FloraHolland (Umsatz 2011: 4,16 Milliarden Euro) wolle sich dieses Jahr auf den 

inländischen Markt fokussieren und, um diesen besser bedienen zu können, gern mit dem 

Vermarkter Plantion (Umsatz 2011: 114 Millionen Euro) zusammengehen.

Laut Plantion-Direktor André van Kruijssen liegt eine Fusion nicht im Interesse der Mit -

glieder der Veiling in Ede. Er verweist darauf, dass es nach der turbulenten Zeit des Neubaus 

und der Integration von zwei Veilingen in Ede wichtig sei, Ruhe einkehren zu lassen. Auch sei 

es im Interesse des Marktes, eine Alternative zu haben. hlw/gb
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Der Kopf des Monats
gehört Theo Grünewald aus 

Selm, den wir in Gärtnerbörse 3 

vorstellen. Als Mitglied der 

 Geschäftsleitung bei Jung -

pflanzen Grünewald ist er viel 

im In- und Ausland unterwegs.

Das nächste Heft
erscheint am 10. März.  

Aktuelle Informationen unter

gaertnerboerse.de und jeden 

Monat in diesem Newsletter
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1. März 2012
Ahlemer Betriebsleitertag 
Einzelhandelsgärtner und 
Floristen
LVG Hannover-Ahlem, Heister-

bergallee 12, 30453 Hannover

Tel. 0511-4005-2152

Fax 0511-4005-2200

www.lwk-niedersachsen.de

2. bis 11. März 2012
Dresdner Frühling im Palais
Die Blumen- und Floristik -

ausstellung im Großen Garten 

öffnet täglich von 9 bis 20 Uhr.

www.dresdner-fruehling-im-

palais.de

13. März 2012
Frühjahrsblühertag
Volmary GmbH, Kaldenhofer 

Weg 70, 48155 Münster

Tel. 0251-27070-100

www.volmary.com

13. März 2012
Info-Abend zur Doppel -
qualifizierung Gartenbau am 
Berufskolleg Geldern, 19 Uhr
Außenstelle des Berufskollegs, 

Gartenstraße 31, Straelen

Tel. 02831-9230-0 (Geldern)

Tel. 02834-562 (Straelen)

www.berufskolleg-geldern.de

20. bis 22. März 2012
So werden Sie begehrter 
 Arbeitgeber für Fachkräfte
Bildungsstätte Gartenbau, 

 Gießener Straße 47,  

35305 Grünberg

Tel. 06401-9101-0

Fax 06401-9101-91

23. bis 25. März 2012
Azubi-fit: Prüfungsvor -
bereitung im Produktions -
gartenbau
Arbeitsgemeinschaft deutscher 

Junggärtner (AdJ), Gießener 

Straße 47, 35305 Grünberg

Tel. 06401-9101-79

Fax 06401-9101-76

www.junggaertner.de
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IVG-Mitglieder mit Geschäftslage zufrieden
Die industriellen Anbieter im Grünen Markt in Deutschland sind mit dem Verlauf der ver -

gangenen Saison 2011 zufrieden. Ein durchweg positiver Aufwärtstrend zeichnet sich ab. Dies 

ergab eine aktuelle Umfrage des Industrieverbandes Garten (IVG) e. V. bei den rund 120 Mit-

gliedern des Verbandes der Anbieter für die Grüne Branche.

Demnach bewerten 69 Prozent der befragten Unternehmen die gegenwärtige wirtschaft -

liche Lage im Grünen Markt als „gut“, nur 31 Prozent beurteilen die Situation mit „weniger 

gut“. „46 Prozent bewerten ihre eigene aktuelle Geschäftslage im Vergleich zum Vorjahr sogar 

als besser, 41 Prozent bewerten sie als gleich geblieben, während lediglich 13 Prozent die Situa-

tion als schlechter einschätzen“, sagt IVG-Geschäftsführer Johannes Welsch. 53,3 Prozent der 

Unternehmen geben an, die Inlandsnachfrage sei gegenüber dem Vorjahr gestiegen, während 

die Auslandsnachfrage trotz Finanzkrise überwiegend gleich geblieben sei.

Im Hinblick auf die Zukunft ist die Grüne Branche zuversichtlich. Welsch: „Fast die Hälfte 

der Befragten, nämlich 48 Prozent unserer Mitglieder, rechnet mit einer besseren Geschäfts-

lage auf dem heimischen Markt für 2012. Dass die Nachfrage aus dem Inland in diesem Jahr 

steigen wird, erwarten 37 Prozent. Das Vertrauen in die Entwicklung der Auslandsmärkte fällt 

dagegen geringer aus. So erwarten nur 33 Prozent eine steigende Nachfrage, 49 Prozent 

 rechnen mit dem gegenwärtigen Niveau.“ IVG/gb

Neue Bildungsreferentin bei den Junggärtnern
Lisa Böhnke hat mit Beginn des Jahres 2012 die Stelle der Bildungsreferentin bei der Arbeits-

gemeinschaft deutscher Junggärtner e. V. (AdJ) übernommen. Sie tritt damit die Nachfolge 

von Anne Humburg an. Die 27-Jährige lernte die Junggärtner durch die Teilnahme am Berufs-

wettbewerb bereits während ihrer Ausbildung zur Zierpflanzengärtnerin im Botanischen 

Garten Darmstadt kennen.

Die Teilnahme am Junggärtner-Seminar „Arbeiten im Ausland“ bestärkte sie, nach der Aus-

bildung für ein Jahr die Länder Südafrika, Neuseeland und Ecuador zu bereisen, um den dor-

tigen Gartenbau kennenzulernen sowie berufliche und persönliche Erfahrungen zu sammeln. 

Im Anschluss an den Auslandsaufenthalt studierte sie an der Hochschule Weihenstephan-

Triesdorf Gartenbau. Mit den Schwerpunkten Baumschule und Freilandzierpflanzen erarbei-

tete sie sich dabei Einblicke in weitere Sparten des Gartenbaus.

Neben der inhaltlichen Organisation des Berufswettbewerbs 2013 gehören zu ihren Aufga-

ben die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Redaktion der Mitgliederzeitschrift „Junggärtner 

info“ sowie die Planung der Weiterbildungsangebote der AdJ. Die eigenen Erfahrungen an 

 junge Gärtnerinnen und Gärtner weiterzugeben und die Entwicklung des Berufsstandes zu 

unterstützen sind ihr wichtige Anliegen als AdJ-Bildungsreferentin. AdJ/gb

Keukenhof 2012 mit Themenland Polen
Wenn der Keukenhof im niederländischen Lisse (zwischen Amsterdam und Den Haag) vom 

22. März bis zum 20. Mai 2012 zum 63. Mal öffnet, heißt der größte Blumenpark Europas die 

polnischen Gäste ganz besonders willkommen. „Polen: Das Herz Europas“ ist das Thema des 

Keukenhofs 2012. Ein Höhepunkt wird ein riesiges Porträt des gebürtigen Polens Frédéric 

Chopin aus 50.000 Zwiebelblumen sein.

Seit einigen Jahren steht der Keukenhof, der nach eigenen Angaben jährlich etwa 800.000 

Besucher anzieht, in jeder Saison im Zeichen eines Themenlandes, das jeweils den Schwer-

punkt der Ausstellung bildet. Dies sorge für viel Aufmerksamkeit in dem betreffenden Land. 

Nach dem deutschen Themenjahr 2011 gehen die Organisatoren 2012 nach Osteuropa. Polen, 

ein wichtiger Exportmarkt für Blumenzwiebeln und ein Land, aus dem immer mehr Touristen 

in die Niederlande kommen, wird zum Zentrum des Geschehens.

In den vergangenen Monaten wurden im Park etwa sieben Millionen Blumenzwiebeln 

 gepflanzt, damit der Keukenhof zum Frühlingsanfang in seiner ganzen Pracht bewundert 

 werden kann. Neben den traditionellen Themen werden auch viele neue Entwicklungen im 

32 Hektar großen Park gezeigt. Außerdem finden verschiedene Veranstaltungen statt, darun-

ter der bekannte Blumenkorso am 21. April. PR/gb

http://www.lwk-niedersachsen.de
http://www.dresdner-fruehling-im-palais.de
http://www.volmary.com
http://www.berufskolleg-geldern.de
http://www.junggaertner.de
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HilverdaKooij mit besonderer Helleborus-Sorte
Am 24. Januar dieses Jahres wurde auf der Internationalen Pflanzenmesse (IPM) in Essen die 

neue Helleborus × sahinii-Sorte ‘Winterbells®’ vorgestellt. Sie ist eine Züchtung von Hilverda-

Kooij (NL-Aalsmeer). Vor der Pflanzentaufe erläuterte Dr. Elisabeth Sahin-Georgiadou die 

Geschichte der neuen Sorte sowie deren charakteristische Merkmale.

Helleborus ‘Winterbells®’ sei in Bezug auf ihre Kultur und die Pflanzenstruktur einzigartig. 

Die Pflanze bildet lockere basale Rosetten und attraktives Laub mit gezähnten Rändern. Sie 

produziert mehrere locker verzweigte Blütenstiele, die jeweils in bis zu vier glockenförmigen 

Blüten enden können. Die Blüten sind innen cremeweiß, an der Außenseite haben die frisch 

grün-weißen Blütenblätter einen pinkfarbenen Schleier entlang der Blattadern, der sich teil-

weise über die gesamte Oberfläche ausbreitet. Die reifenden Blüten verfärben sich schließlich 

limettengrün. ‘Winterbells®’ blühe von Beginn an mit vielen Blüten und das kontinuierlich 

über einen langen Zeitraum von sieben Monaten. PR/gb

Neue Topfchrysanthemen von Brandkamp
Das Jungpflanzen- und Züchtungsunternehmen Brandkamp (Isselburg-Anholt) wartet für 

2012 mit neuen Sorten im Bereich der Topfchrysanthemen auf. So kommt mit ‘Lamu’ eine 

 gefüllte, schneeweiße Sorte auf den Markt. Die Neuheit mit einer Reaktionszeit von acht 

 Wochen bringe eine Fülle von Blumen über einem harmonischen Pflanzenaufbau. Im Gegen-

satz zu vielen anderen Sorten seien bei ‘Lamu’ auch unter kühlen Kulturbedingungen Knospen 

und Blüten immer weiß.

Auf den Namen ‘Nias’ getauft wurde eine einfach blühen-

de, goldgelbe Sorte mit acht Wochen Reaktionszeit. Die 

leuchtenden Blüten stehen über dunklem Laub.

Mit ‘Flores’ kommt eine Besonderheit auf den Markt. 

Goldgelb-rot gestreifte Blüten zieren diese einfach blühende 

Sorte. Die eher ungewöhnliche Farbe spreche auch Käufer-

schichten an, die ansonsten nicht zu Chrysanthemen greifen 

würden. Die Reaktionszeit beträgt acht Wochen.

Mit ‘Elassa Fire’ kommt ein dritter, zweifarbiger Sport von 

Elassa auf den Markt. Damit seien attraktive Mix-Töpfe im 

Trend der Zeit mit dieser Familie jetzt möglich (Foto). Die 

Elassa-Sorten reagieren nach sieben Wochen. PR/gb

Mechanische Absetzmaschine für Container
Floris Mobil FM heißt eine neue mechanische Absetzmaschine für Container bis zu zehn Liter 

Volumen. Entwickelt haben das Gerät Mario Stoffers und die Probst Greiftechnik Verlege -

systeme GmbH (Erdmannhausen). Die Maschine ist laut Hersteller eine leichte, wendige und 

günstige Alternative zum Absetzgabelstapler. Das Gerät eigne sich für den Einsatz in 

 Gewächshäusern und Folientunneln, auf Containerflächen sowie Folienflächen mit etwas 

weicherem Untergrund. Es arbeite ohne Benzin und Strom.

Zum Aufnehmen der Töpfe sind an der Gabel Zinken angebracht. Die Zinkenlänge und der 

Abstand sind flexibel einstellbar. Mithilfe einer eingebauten Gasdruckfeder können mehrere 

Container gleichzeitig abgesetzt werden. Die Feder ist so ausgelegt, dass sich die Gabel mit den 

Töpfen absenken lässt und leer wieder nach oben angehoben wird.

Der Bediener kann den Schwerpunkt des Wagens mittels beweglichem Gewicht ausgleichen 

und so seinen Rücken entlasten. Eine Schleppstange zum Anhängen an eine Zugmaschine ist 

separat erhältlich. Sonderanfertigungen von Gabeln sind auf Kundenwunsch möglich. Eine 

Transportgabel für Jungpflanzen in Trays oder Topfplatten befinde sich in der Entwicklung. 

Zur Grundausstattung gehören ein Floris Mobil FM mit einem Gewicht je nach Ballast von  

68 bis 118 Kilogramm, eine Schleppstange sowie zwei Zinkensätze mit 1,20 Meter Gabelbreite 

und einem Meter Zinkenlänge. PR/gb

April bis Oktober 2012
Floriade
NL-Venlo, 5. 4.-7. 10.

www.floriade.nl

Landesgartenschauen
• Bamberg, 26. 4.-7. 10.

www.bamberg2012.de

• Nagold, 27. 4.-7. 10.

www.landesgartenschau-

 nagold.de

• Löbau, 28. 4.-14. 10.

www.landesgartenschau-

 loebau.de

25. bis 27. April 2012
Pack Trials
www.fleuroselect.com

12. bis 15. Juni 2012
Flower Trials
www.flowertrials.nl

27. bis 29. Juni 2012
öga
CH-Koppigen

www.oega.ch

1. bis 5. Juli 2012
International Symposium on 
Horticulture in Europe
F-Angers

colloque.inra.fr/she2012

26. 8. bis 1. 9. 2012
Internationaler Garten-Center 
Kongress (IGCA Congress)
Bonn

www.garten-center.de

2. bis 4. September 2012
spoga+gafa
Köln

www.spogagafa.de

30. Okt. bis 2. Nov. 2012
Horti Fair
NL-Amsterdam

www.hortifair.nl

23. November 2012
Verleihung der TASPO Awards
Bewerbungen bis zum 25. Mai.

Berlin

www.taspoawards.de

AUS DER INDUSTRIE
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Schnittblumen
Produktion von Seerosen und  
von Freiland-Schnittstauden  
für den Absatz im Sommer

Unternehmen
Van der Weijden setzt bei  
seinen Schnittrosen auf  
Aquifer und Wärmetauscher

Technik
Gewinner und Nominierte – 
Horti Fair Innovation Award für 
Orchideen-Stäbeautomat

Sortiment
Arbeitskreis Beet- und Balkon-
pflanzen stellt die Ergebnisse 
der Sommer-Sichtung 2009 vor
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BEZUGSQUELLEN

Hier könnte 
Ihr Eintrag
stehen!

Günther Nöthen
53859 Niederkassel-Mondorf
Provinzialstraße 98, Tel. (0228) 45 31 28

ELEFANT Sommeröl
Austriebsspritzmittel Konzentrat

Elefant chemische Produkte GmbH
Essener Staße 5

71332 Waiblingen
Tel. (07151) 9 65 77 - 0
Fax (07151) 9 65 77 - 10

Ihr Orchideen Speziallabor
 Auftragsvermehrung
 großes Sortiment eigener Klone
 ständige Züchtung und

 -Selektion
 Beratung und Kulturbegleitung

Unser Know how – Ihr Gewinn

I+A. Hark Orchideen GmbH & Co. KG
Windmüllerstraße 25
59557 Lippstadt

Tel.: (02941) 1 20 47
Fax: (02941) 1 07 39

Gewächshausbau
Fessenheimer Straße 2 · 86733 Alerheim

Tel. 0 90 85 / 2 38 u. 2 39 · Fax 0 90 85 / 2 14

PFLANZENSCHUTZMITTEL

GEWÄCHSHAUSTECHNIKGEWÄCHSHAUSBAUANZUCHTSYSTEME

BLUMENTOPFROSTE

GEWÄCHSHAUSTECHNIK

ORCHIDEEN
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MusterMuster

Kontakt: Jens Plumhoff
Telefon: 0531-38004-57
Telefon: 0531-38004-49
E-Mail:
jens.plumhoff@haymarket.de

Minimaler Preis. Maximale Wirkung.
Einzige deutsche Spezialzeitschrift für den Zierpfl anzenbau
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rosen

W. KORDES’ SÖHNE
EUROPAS GRÖSSTE ROSENSCHULE
25365 KLEIN OFFENSETH-SPARRIESHOOP
Telefon (04121) 4 87 00 • Fax (04121) 8 47 45
Rosenpflanzen für alle Verwendungs bereiche

schattierungsanlagen

Günther Nöthen
53859 Niederkassel-Mondorf
Provinzialstraße 98, Tel. (0228) 45 31 28

Hark Orchideen
I. + A. Hark Orchideen GmbH & Co. KG,
Windmüllerstraße 25 · 59577 Lippstadt
Jungpflanzen - Auftragsvermehrung
Telefon 02941 /12047 · Fax 02941 / 10739

anzuchtsysteme

blumentopfroste

gewächshaustechnik

orchideen

orchideen

schnittgehölze

mailto:jens.merzdorf@haymarket.de
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